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43.) Bekanntmachung über die Offenlegung bei Liegenschaftsvermessungen 
hier: Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
  Borken, den 29.09.2021 
 

  gez. Dipl.-Ing. Felix Gesing, ÖbVI 
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44.) Bekanntmachung zur Gleichstromverbindung A-Nord im Bereich der 

Stadt Ochtrup 
hier: Ankündigung von Vorarbeiten für die Trassenplanung 
 
 
 
 
 
48607 Ochtrup, den 18.05.2020 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
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 Bekanntmachung  
hier: 
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45.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  

Nr. 14 a „Baugebiet Grüner Weg zwischen Gausebrink und Lessing-
straße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 a „Baugebiet Grüner Weg zwi-
schen Gausebrink und Lessingstraße“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14 a „Baugebiet Grüner Weg zwischen Gausebrink und Bundesbahn“ gemäß 
§ 10 BauGB im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Gronauer Straße tlw., 
 
im Osten durch die Lessingstraße tlw., 
 
im Süden durch den Grünen Weg tlw., 
 
im Westen durch den Gausebrink tlw.. 
 
Die angegebenen Straßen liegen in der Flur 37 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 



 178  

unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – 
DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können 
diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, 
herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 

http://www.ochtrup.de/
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46.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 17 a „Baugebiet Akazienstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 a „Baugebiet Akazienstraße“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 17 a „Baugebiet Akazienstraße“ gemäß § 10 BauGB im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Brookstraße tlw, Flur 67, 
 
im Osten durch die Wegeparzelle Flurstück 528 sowie die östlichen Grenzen der 

Flurstücke 462 und 438, Flur 67 und die östliche Grenze des Flurstückes 
319, Flur 56, 

 
im Süden durch die nördliche Grenze des Flurstückes 319 tlw, Flur 56, 
 
im Westen durch die westliche Grenze des Flurstückes 209, die Akazienstraße tlw., 

die westlichen Grenzen der Flurstücke 147 und 150, die südliche Grenze 
des Flurstückes 334 tlw., den Kiefernweg tlw., die südliche Grenze des 
Flurstückes 542 und die westlichen Grenzen der Flurstücke 542 und 396, 
Flur 67. 

 
Die angegebenen Flure, Flurstücke und Straßen liegen in der Gemarkung Ochtrup. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
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 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische  
 
 
Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen 
wird, können diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für 
Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 
Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hin-
terlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 

http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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47.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 30 „Wohn- und Gewerbegebiet Deipenbrook“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 30 „Wohn- und Gewerbegebiet Dei-
penbrook“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 30 „Wohn- und Gewerbegebiet Deipenbrook“ gemäß § 10 BauGB im verein-
fachten Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 
216 und 339, Flur 56, Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 30 soll in der Weise vereinfacht geändert werden, dass die überbau-
bare Fläche entlang des Fuß- und Radweges mit einem Abstand von 3,0 m ausgewiesen 
wird. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische  
 
 

http://www.ochtrup.de/
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Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen 
wird, können diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für 
Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 
Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hin-
terlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 

http://www.ochtrup.de/


 188  

 



 189  

 



 190  

48.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 38 a „Baugebiet östlich der Bollhorststraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 38 a „Baugebiet östlich der Boll-
horststraße“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 38 a „Baugebiet östlich der Bollhorststraße“ gemäß § 10 BauGB im verein-
fachten Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 
693 und 694, Flur 27, Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 38 a soll in der Weise vereinfacht geändert werden, dass die textli-
che Festsetzung unter Ziffer 4 wie folgt geändert wird: 
 
„Höhere Traufhöhen infolge vor- und zurückspringender Gebäudeteile sind unbeachtlich, 
wenn die zulässige Traufhöhe im Übrigen auf mindestens 60 % der Trauflänge der jeweiligen 
Gebäudeseite eingehalten wird. Für Dachausbauten sind Flachdächer zulässig.“ 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische  

http://www.ochtrup.de/
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Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen 
wird, können diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für 
Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 
Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hin-
terlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 

http://www.ochtrup.de/
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49.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 9 L „Baugebiet zwischen Vechte und Metelener Damm“ der Stadt 
Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 L „Baugebiet zwischen Vechte 
und Metelener Damm“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 9 L „Baugebiet zwischen Vechte und Metelener Damm“ gemäß § 10 BauGB 
im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
gemäß § 2 Abs. 4 BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die nördliche Grenze des Flurstückes 472 sowie den Niehoffs Kamp 

tlw., 
 
im Osten durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 468 und 467, 
 
im Süden durch den Metelener Damm tlw., 
 
im Westen durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 473 und 472. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 75 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 9 L soll in der Weise vereinfacht geändert werden, dass für die 
Grundstücke entlang des Niehoffs Kamp die Grund- und Geschossflächenzahlt auf 0,4 an-
gehoben und die Traufhöhe auf 5,0 m erhöht wird. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
 



 194  

 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische  
 
 
Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen 
wird, können diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für 
Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 
Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hin-
terlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 

http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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50.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 4 W „Baugebiet östlich der von-Buchholtz-Straße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 W „Baugebiet östlich der von-
Buchholtz-Straße“  
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 4 W „Baugebiet östlich der von-Buchholtz-Straße“ gemäß § 10 BauGB im 
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung ge-
mäß § 2 Abs. 4 BauGB  als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die von-Buchholtz-Straße tlw. und die Capellestraße tlw., 
 
im Osten durch die östliche und südliche Grenze des Flurstückes 425, die südliche 

Grenze des Flurstückes 262 tlw., die östlichen Grenzen der Flurstücke 
257, 258 und 259, 

 
im Süden durch die südliche Grenze des Flurstückes 259, 
 
im Westen durch die von-Buchholtz-Straße tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 87 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 4 W soll in der Weise vereinfacht geändert werden, dass 
 

• die überbaubare Fläche erweitert wird und eine zweigeschossige Bauweise mit einer 
Grundflächenzahl von 0,4 und einer Geschossflächenzahl von 0,8 ausgewiesen wird 
sowie 

• die Traufhöhe auf maximal 5,0 m und die Fristhöhe auf maximal 11,0 m begrenzt 
wird. 

 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
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Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes einschließlich Begründung kann im Fach-
bereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, 
während der Dienststunden 
 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de, Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische  
 
 
Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen 
wird, können diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für 
Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 
Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hin-
terlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung in Kraft. 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO 
NRW gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 

http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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51.) Bekanntmachung der 13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Bauge-
biet Altstadt“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Baugebiet Altstadt“ 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die 13. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 8 „Baugebiet Altstadt“ gemäß § 10 BauGB im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die bessere Ausnutzung der Grundstücks-
flächen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die Bültstraße tlw., 
 
im Osten durch den Ostwall tlw., 
 
im Süden durch die Kolpingstraße tlw., 
 
im Westen durch den Kirchplatz tlw. 
 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 22 und 25 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 8 soll in der Weise im beschleunigten Verfahren geändert werden, 
dass 
 

• entlang der der Bültstraße die überbaubare Fläche mit der Ausweisung einer 2-3 ge-
schossigen Bauweise erweitert wird und 

• die überbaubare Fläche auf dem Flurstück 347 an den Bestand angepasst wird. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
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Der Bebauungsplan einschließlich Begründung kann im Fachbereich III – Planen, Bauen und 
Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup,de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de , Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – 
DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können 
diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, 
herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt.  
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplanes in Kraft. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW gegen die Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 

mailto:angelika.kurz@ochtrup,de
http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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52.) Bekanntmachung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 101 
„Baugebiet nördlich des Postdammes“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 101 „Baugebiet nördlich des Postdammes“ 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 101 „Baugebiet Altstadt“ gemäß § 10 BauGB im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
als Satzung einschl. Begründung hierzu beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Änderung der überbaubaren Fläche 
im Bereich des Postdamms und im Bereich der Grünfläche. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch eine nördlich parallele Linie im Abstand von ca. 88 m zum Post-

damm, 
 
im Osten durch die Verkehrsflächen Schöneberg tlw. und Kranenbült tlw., 
 
im Süden durch den Postdamm tlw., 
 
im Westen durch die Straße Sunnenbrink tlw. und die östliche Grenze des Flurstü-

ckes 230. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 68 und 107 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 101 soll in der Weise im beschleunigten Verfahren geändert werden, 
dass die überbaubare Fläche im Bereich des Postdamms zurückgenommen und ein Teilbe-
reich der Grünfläche als Allgemeines Wohngebiet ausgewiesen wird. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben.  
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Der Bebauungsplan einschließlich Begründung kann im Fachbereich III – Planen, Bauen und 
Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup,de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de , Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – 
DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können 
diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, 
herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt.  
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplanes in Kraft. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW gegen die Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 

mailto:angelika.kurz@ochtrup,de
http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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53.) Bekanntmachung der 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44 L 
„Gewerbe- und Industriegebiet zwischen B 54/Hauptstraße und Eichen-
dorffallee“ der Stadt Ochtrup 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 

 
Bestätigung: 
 
Es wird nach § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) bestätigt, dass der 
Wortlaut des nachstehenden Beschlusses mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der BekanntmVO verfahren worden ist. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 
 

Bekanntmachung 

 
6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44 L „Gewerbe- und Industriegebiet zwischen 
B 54/Hauptstraße und Eichendorffallee“ 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Rat der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 07.10.2021 die 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 44 L „Gewerbe- und Industriegebiet zwischen B 54/Hauptstraße und Eichen-
dorffallee“ gemäß § 10 BauGB im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB als Satzung einschl. Begrün-
dung hierzu beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Erweiterung der überbaubaren Flä-
che. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 
313, 314, 315 und 316 sowie die Straße Am Langenhorster Bahnhof tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und die Straße liegen in der Flur 74 in der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 44 L soll in der Weise im beschleunigten Verfahren geändert wer-
den, dass 
 

• die überbaubare Fläche zur Straße Am Langenhorster Bahnhof erweitert wird, 

• auf die Festsetzungen der II-Geschossigkeit und der Geschossflächenzahl von 1,6 
verzichtet und stattdessen eine max. Gebäudehöhe von 12,0 m ausgewiesen wird und 

• Stellplätze außerhalb der überbaubaren Fläche zulässig sind. 
 
Mit Rechtskraft der Änderung des Bebauungsplanes werden die betreffenden Festsetzungen 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes aufgehoben. 
 
Der Bebauungsplan einschließlich Begründung kann im Fachbereich III – Planen, Bauen und 
Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
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eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Um vorherige Terminabsprache, 
z.B. per Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup,de oder schriftlich 
wird gebeten. Auch besteht die Möglichkeit, diesen auf der Homepage der Stadt Ochtrup 
unter www.ochtrup.de , Planen, Bauen & Umwelt, Stadtplanung, Bebauungspläne, anzuse-
hen und auszudrucken. Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – 
DIN-Normen, Richtlinien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können 
diese ebenfalls bei der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, 
herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, 
www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt.  
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplanes in Kraft. 
 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW gegen die Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ochtrup vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Hinweise gemäß §§ 44 und 215 BauGB: 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bauleitplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 

mailto:angelika.kurz@ochtrup,de
http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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54.) Bekanntmachung der 116. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Ochtrup im Bereich Sportanlage Lau-Brechte  
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 Baugesetz-

buch (BauGB) sowie Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 

 

 

 
 

Bekanntmachung 

 
116. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich Sportanlage 
Lau-Brechte 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

sowie Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in 
der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 die Aufstellung der 116. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich Sportanlage Lau-Brechte“ gemäß § 1 Abs. 8 und § 2 Abs. 1 BauGB 
sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die planungsrechtliche Sicherung der 
Sportanlage. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 2 
tlw. und 3 tlw, Flur 123, Gemarkung Ochtrup.  
 
Der Flächennutzungsplan soll in der Weise geändert werden, dass ein sonstiges Sonderge-
biet mit der Zweckbestimmung Sportanlage Lau Brechte ausgewiesen wird. 
 
Der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung vom 
21.10.2021 bis einschließlich 26.11.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - 
der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-
nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Er-
gänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
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Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB und der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht. 
 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 

http://www.ochtrup.de/
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55.) Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 116 „Sportanlage  
Lau-Brechte“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

sowie Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB in der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 

 

 

Bekanntmachung 

 
Bebauungsplan Nr. 116 „Sportanlage Lau-Brechte“ der Stadt Ochtrup 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie Be-

schluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit 
vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 116 
„Sportanlage Lau-Brechte“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die planungsrechtliche Sicherung der 
Sportanlage. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und umfasst die Flurstücke 2 
tlw. und 3 tlw, Flur 123, Gemarkung Ochtrup.  
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung vom 21.10.2021 bis einschließlich 
26.11.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 
20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-
nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
http://www.ochtrup.de/
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und 
der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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56.) Bekanntmachung der 95. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Ochtrup im Bereich des Sport- und Freizeitgeländes 
hier:  Erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 

Baugesetzbuch (BauGB) und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 

 
 

Bekanntmachung 

 
95. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich des Sport- 
und Freizeitgeländes 
hier: Erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetz-

buch (BauGB) und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 24.03.2021 die erneute Aufstellung der 95. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich des Sport- und Freizeitgeländes gemäß 2 
Abs. 1 § i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB beschlossen. 
 
Des Weiteren hat der Ausschuss den vorliegenden Planentwurf mit den nach der frühzeiti-
gen Beteiligung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 95. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich des Sport- und Freizeitgeländes 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Ausweisung einer Gemeinbedarfs- 
und Grünfläche für ein Sport- und Freizeitgelände sowie die Ausweisung eines Regenrück-
haltebeckens. 
 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Plan zeichnerisch dargestellt und wird wie folgt be-
grenzt: 
 
im Norden: durch die Straße Am Laukreuz tlw., 
 
im Osten: durch die östliche Grenze des Flurstückes 128, 
 
im Süden: durch die Bahnlinie Münster-Gronau tlw., 
 
im Westen: durch die westliche und nördliche Grenze des Flurstückes 560 und eine nörd-

liche Verlängerung der östlichen Grenze des Flurstückes 560 bis zur Straße 
Am Laukreuz. 

 
Die angegebenen Straßen und Flurstücke liegen in der Flur 37 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Entwurf der 95. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich des 
Sport- und Freizeitgeländes mit Begründung wird vom 21.10.2021 bis einschließlich 
26.11.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 
20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
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zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begründung einschließ-
lich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzprüfung I + II von April 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

 

• Bestandserfassung planungsrelevanter Vogelarten und der Zauneidechse von Okto-
ber 2020 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Erfassung von Fledermäusen von Februar 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Immissionsschutzgutachten Schalltechnische Untersuchung von Oktober 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
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• Immissionsschutzgutachten Lichttechnische Untersuchung von September 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 

 
 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Deutsche Bahn AG vom 24.06.2019: Stellungnahme zum Immissionsschutz 

• Kreis Steinfurt vom 26.06.2019: Stellungnahme zu einer Kompensationsmaßnahme 

• Stadtwerke Ochtrup vom 25.06.20219: Hinweis zum Gewässer 

• Ein Anlieger  des Kreuzweges vom 05.08.2019: Stellungnahme zu Lärm und Immis-
sionen 

 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der erneute Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. Der Beschluss zur öffentlichen Ausle-
gung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
 

http://www.ochtrup.de/
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57.) Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 61 „Sport- und Freizeit-
gelände südwestlich des Gausebrinks“ Teilbereich I, der Stadt Ochtrup,  
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

in der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 
 

 
 

Bekanntmachung 

 
Bebauungsplan Nr. 61 „Sport- und Freizeitgelände südwestlich des Gausebrinks“ der 
Stadt Ochtrup, Teilbereich I 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 

21.10.2021 bis 26.11.2021 
 
 
Der Ausschuss für Planen und Bauen der Stadt Ochtrup hat in seiner Sitzung am 02.09.2020 
den vorliegenden Planentwurf mit den nach der frühzeitigen Beteiligung vorgenommenen 
Änderungen gebilligt und beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 61 „Sport- und Freizeitgelän-
de südwestlich des Gausebrinks“, Teilbereich I, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszule-
gen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Ausweisung eines Gewerbegebietes. 
 
Der Geltungsbereich des Teilbereiches I ist im beigefügten Plan zeichnerisch dargestellt und 
wird wie folgt begrenzt: 
 
im Norden: durch die nördliche und teilweise östliche Grenze des Flurstückes 543, die 

nördlichen Grenzen der Flurstücke 553, 305, 306, teilweise die westliche und 
die nördliche Grenze des Flurstückes 332, die nördlichen Grenzen der Flur-
stücke 239, 547, 546 und 547, 

 
im Osten: durch die Straßen Gausebrink tlw. und Witthagen tlw., 
 
im Süden: durch die Bahnlinie Münster-Gronau tlw., 
 
im Westen: durch die östliche Grenze des Flurstückes 128 tlw.. 
 
Die angegebenen Straßen und Flurstücke liegen in den Fluren 35 und 37 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 61 „Sport- und Freizeitgelände südwestlich des Gau-
sebrinks“, Teilbereich I, mit Begründung wird vom 21.10.2021 bis einschließlich 26.11.2021 
im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 
Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
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Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung einschließlich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzprüfung I + II von April 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

 

• Bestandserfassung planungsrelevanter Vogelarten und der Zauneidechse von Okto-
ber 2020 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Erfassung von Fledermäusen von Februar 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Immissionsschutzgutachten Schalltechnische Untersuchung von Oktober 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 
 

• Immissionsschutzgutachten Lichttechnische Untersuchung von September 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 

 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Deutsche Bahn AG vom 24.06.2019: Stellungnahme zum Immissionsschutz 

• Kreis Steinfurt vom 26.06.2019: Stellungnahme zu einer Kompensationsmaßnahme 

• Stadtwerke Ochtrup vom 25.06.20219: Hinweis zum Gewässer 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 

http://www.ochtrup.de/
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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58.) Bekanntmachung des Bebauungsplanes Nr. 61 „Sport- und Freizeit-
gelände südwestlich des Gausebrinks“, Teilbereich II, der Stadt Ochtrup 
hier:  Erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 

Baugesetzbuch (BauGB) und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 
 

 

 

 

Bekanntmachung 

 
Bebauungsplan Nr. 61 „Sport- und Freizeitgelände südwestlich des Gausebrinks“ der 
Stadt Ochtrup, Teilbereich II 
hier: Erneuter Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetz-

buch (BauGB) und Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 21.10.2021 bis 26.11.2021 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 24.03.2021 die erneute Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
61 „Sport- und Freizeitgelände südwestlich des Gausebrinks“ der Stadt Ochtrup, Teilbereich 
II, gemäß 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
 
Des Weiteren hat der Ausschuss den vorliegenden Planentwurf mit den nach der frühzeiti-
gen Beteiligung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, den Bebauungs-
plan Nr. 61 „Sport- und Freizeitgelände südwestlich des Gausebrinks“ der Stadt Ochtrup, 
Teilbereich II, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Ausweisung einer Gemeinbedarfs- 
und Grünfläche für ein Sport- und Freizeitgelände sowie die Ausweisung eines Regenrück-
haltebeckens. 
 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Plan zeichnerisch dargestellt und wird wie folgt be-
grenzt: 
 
im Norden: durch die Straße Am Laukreuz tlw., 
 
im Osten: durch die östliche Grenze des Flurstückes 128, 
 
im Süden: durch die Bahnlinie Münster-Gronau tlw., 
 
im Westen: durch die westliche und nördliche Grenze des Flurstückes 560 und eine nörd-

liche Verlängerung der östlichen Grenze des Flurstückes 560 bis zur Straße 
Am Laukreuz. 

 
Die angegebenen Straßen und Flurstücke liegen in der Flur 37 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 61, Teilbereich II, der Stadt Ochtrup mit Begründung 
wird vom 21.10.2021 bis einschließlich 26.11.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und 
Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
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zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
 
Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung einschließlich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzprüfung I + II von April 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

 

• Bestandserfassung planungsrelevanter Vogelarten und der Zauneidechse von Okto-
ber 2020 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Erfassung von Fledermäusen von Februar 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 
 

• Immissionsschutzgutachten Schalltechnische Untersuchung von Oktober 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 
 

• Immissionsschutzgutachten Lichttechnische Untersuchung von September 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 

 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Deutsche Bahn AG vom 24.06.2019: Stellungnahme zum Immissionsschutz 
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• Kreis Steinfurt vom 26.06.2019: Stellungnahme zu einer Kompensationsmaßnahme 

• Stadtwerke Ochtrup vom 25.06.20219: Hinweis zum Gewässer 
 

 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der erneute Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung wird hiermit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 11.10.2021 
 
        Stadt Ochtrup 
        gez. Christa Lenderich 
        Bürgermeisterin 
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